
Indien und Brasilien zahlen ihren Bauern zu viel
Indien, Brasilien, die Türkei und Thailand zahlen 
mehr Fördergelder an ihre Bauern als dies die WTO 
erlaubt.

Ebenfalls solch „illegaler“ Beihilfen bezichtigt werden 
von der US-Agrar-Berater-Gruppe DBT die Türkei 
und Thailand, wie aiz.info berichtet. Die vier Staaten 

würden es versäumen die WTO über die tatsächliche 
Höhe ihrer Beihilfen zu informieren. So soll Thailand 
rund 15 Milliarden Dollar bezahlen, um die Preise auf 
dem Binnenmarkt zu stützen. Erlauben würde die 
WTO gerade mal 634 Millionen Dollar.
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